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  Verbraucherschutz    umweltschutz   arbeitsschutz    gesundheitsschutz  arbeitssicherheit
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gEbt duMpInghaIEn 
kEInE chancE!

Es Ist höchstE ZEIt
Für angemessene Mindestlöhne, für 

allgemeinverbindliche tarifverträge und 
für stärkere kontrollen.

unsErE MItglIEdEr
Mitglieder des Vereins sind unternehmen, 

Verbände, gewerkschaften und Einzelpersonen 
sowie parteiübergreifend bundes-, landes- und 

Europaabgeordnete. 

unsErE ErFolgE 
MachEn uns Mut
Viele kriminelle Machenschaften von skrupel-
losen geschäftemachern konnte mobifair 
bereits aufdecken, anzeigen und über die 
Medien in die öffentlichkeit tragen. unsere be-
weismittel sind stets authentisch und gerichts-
verwertbar. unsere Erfolge machen uns Mut.

auFgEdEckt
ausbeutung und spiel mit der sicherheit

Einsatz von beschäftigten 36 tage ohne ruhetag 
24 stunden ohne pause durchgearbeitet 
lohnwucher mit stundensätzen um die 3 Euro 
gefälschte schichtbücher 
austausch von deutschen beschäftigten mit dumping-
arbeitnehmern aus osteuropa 
arbeitsplätze ohne sozialräume und sanitäre anlagen 
ausruhen und schlafen zwischen den schichten 
im eigenen pkw 
unterbringung in sogenannten „Zweischichtbetten“ 
sozialversicherungsbetrug durch Zahlung 
„schwarzer“ Zusatzlöhne 
betrug mit bildungsgutscheinen der 
bundesagentur für arbeit 
ausbildungsbetrug mit nicht zugelassenen ausbildern 
oder gefälschten bescheinigungen 
arbeitsverträge mit vier stunden arbeitszeit im Monat 
sub-unternehmen, die mit weiteren sub-unternehmen 
die auftraggeber betrügen 
prekäre anfragen zu den lohnerwartungen bei arbeits-
platzsuchenden: der „billigere“ bekommt die arbeit 
„selbständige“ lokführer, die es gar nicht geben darf 

MobIFaIr sagt: „stopp!“

Wer Menschen wie Ware behandelt, wer arbeit-
nehmerschutzrechte mißachtet und Einkommen 
klaut, hat am Markt keinen platz.

Wettbewerb muss den Menschen dienen!
Er darf nicht länger auf dem rücken der be-
schäftigten ausgetragen werden. gerade in der 
Mobilitätswirtschaft und bei dem verkehrsnahen 
dienstleistungen wird vielfach getrickst, gelogen 
und betrogen, um an aufträge zu bekommen. 
Es geht ums schnelle geld, das auf kosten der 
beschäftigten und der Verbraucher gescheffelt 
wird. 

schuld sind immer zwei. die unternehmen, die 
solche Methoden anwenden und die auftragge-
ber, die teils mit öffentlichen geldern an solche 
unternehmen aufträge vergeben. oft rücksichts-
los unter dem Motto: „der billigere bekommt 
den Zuschlag.“ so bleiben seriöse unternehmen 
immer häufiger chancenlos und werden aus 
dem Markt gedrängt. stoppt die gier. 
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WIr rEchErchIErEn, 
dEckEn auF und ZEIgEn an 

ZuM schutZ sErIösEr untErnEhMEn, 
dEr bEschäFtIgtEn und 

dEr VErbrauchEr 

bEschäFtIgtE und VErbrauchEr WErdEn 
opFEr solchEr MachEnschaFtEn. 
EbEnso unsEr soZIalEs nEtZ. 

polItIschE EInFlussnahME
mobifair erarbeitet in kooperation mit 
Wissenschaftlern und Juristen lösungsvor-
schläge und nimmt politisch Einfluss auf ge-
setzesvorhaben und gesetzesänderungen. 
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kontakt

mobifair e. V. 
Westendstr. 52
60325 Frankfurt/Main 

Telefon: +49 (69) 271 39 96 - 6
Fax: +49 (69) 271 39 96 – 77

Internet: www. mobifair.eu
Email: info@mobifair.eu

Stoppt Lohn- 
und Sozial-
dumping

Association Fair Competition In Mobility Economy

Mitmachen, dabei sein 
– es lohnt sich!

Interesse geweckt? 
Gesprächsbedarf?

Wir sind für sie da

Auftragsvergaben 
im öffentlichen Nahverkehr
mobifair sagt „Schluss mit den Billigvergaben“

mobifair hat festgestellt, dass durch Wettbewerbsverfah-
ren die sich nahezu ausschließlich am Preis orientieren, 
inzwischen ein erhebliches Lohn- und Sozialgefälle als 
negative Begleiterscheinung entstanden ist. mobifair 
fordert in diesem Zusammenhang, dass die Bundeslän-
der durch Tariftreuegesetze entsprechende gesetzliche 
Mindestanforderungen und Rahmenbedingungen 
festlegen und vorschreiben. Konkret:

Anwendung mindestens der regional üblichen Tarif-
verträge (repräsentativer TV)
faire Regelungen des Personalübergangs bezie-
hungsweise der Personalübernahme bei 
Betreiberwechsel
gute soziale Bedingungen sowie die Förderung 
beruflicher Aus- und Weiterbildung
Förderung der Chancengleichheit und die Verein-
barkeit von Beruf und Privatleben
ein Höchstmaß an Sicherheit für Kunden 
und Mitarbeiter
Ausweitung aller Regelungen auch auf Leiharbeit-
nehmer

Unsere Mitglieder

Mitglieder des Vereins sind Unternehmen, Verbände, Ge-
werkschaften und Einzelpersonen sowie parteiübergrei-
fend Bundes-, Landes- und Europaabgeordnete. Dabei 
sein lohnt sich in vielfacher Hinsicht!  Unterstützen Sie die 
Arbeit von mobifair, denn mobifair gibt  „Den Guten eine 
Chance“ 

Auszug aus unserer Satzung

Zweck des Vereins ist die Förderung des Arbeitsschutzes, 
der Unfallverhütung und die Förderung des Umweltschut-
zes. Weiteres Ziel des Vereins ist der Schutz der Verbrau-
cher vor unseriösem, sittenwidrigem und kriminellem 
Verhalten im Geschäftsleben; insbesondere abhängig 
Beschäftigter und Unternehmen, vor allem in der Ver-
kehrs- und Mobilitätswirtschaft und den verkehrsnahen 
Dienstleistungsbereichen.
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